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Zum Gedenken an ihren im II. Weltkrieg
gefallenen Bruder Werner Reihlen und
als Mahnmal gegen Terror, Gewalt und
politische Verführung errichteten
Eberhard, Dieter und Helmut Reihlen
eine Stiftung zur Förderung des
Gesprächs der evangelischen Theologie
mit anderen Wissenschaften mit
Betonung des ethischen Gesichtspunkts.



Programm

Di, 19.11.2019
18:15-18:30 Eröffnung und Begrüßung

18:30-19:30 Keynote Nachhaltigkeit,
Religion und Kultur:
Pfadabhängigkeit und Freiheit

Prof. Dr. Dr.h.c.mult.
Klaus Töpfer, Berlin

Anschluss: Empfang

Mi, 20.11.2019
11:15-11:30 Eröffnung

11:30-13:00 Panel I

Ökologische Nachhaltigkeit und
ihre kulturelle Dimension

Dr. Katja Frieler, Potsdam-Institut für
Klimafolgenforschung

Prof. Dr. Jörg Niewöhner,
Humboldt-Universität zu Berlin

Mittagspause

14:15-15:45 Panel II

Soziale Nachhaltigkeit und
ihre kulturelle Dimension

Prof. Dr. Melanie Jaeger-Erben,
Technische Universität Berlin

Prof. Dr. Torsten Meireis,
Humboldt-Universität zu Berlin

Kaffeepause

16:15-17:45 Panel III

Ökonomische Nachhaltigkeit
und ihre kulturelle Dimension

Prof. Dr. Aysel Yollu-Tok,
Hochschule für Wirtschaft und
Recht, Berlin

Prof. Dr. Traugott Jähnichen,
Ruhr-Universität Bochum

Kaffeepause

18:15-19:30 Abendvortrag

Prof. Dr. Harald Welzer,
Stiftung FuturZWEI, Berlin/Flensburg

Spätestens seit der Jahrtausendwende ist
mit den Erklärungen von Johannesburg und
Hangzhou auch im globalen politischen Rah-
men deutlich geworden, dass neben den Di-
mensionen der Ökologie, Sozialität und
Ökonomie auch die Kultur ein tragendes
Element der Bemühungen um nachhaltige
Entwicklung darstellt. Das lässt sich beson-
ders an den weithin übersehenen Beiträgen
religiöser Traditionen und Gruppierungen
zeigen: So ist etwa im deutschsprachigen,
aber auch im ökumenischen Kontext min-
destens seit den 1970er Jahren eine enge
Verzahnung kirchlicher, insbesondere pro-
testantischer Milieus mit Akteur*innen der
Umwelt- und Nachhaltigkeitsbewegung zu
belegen.

Angesichts dieser Lage stellen sich die
XXVII. Werner-Reihlen-Vorlesungen in inter-
disziplinärer Besetzung der Doppelfrage,
welche neuen Perspektiven sich durch den
Einbezug der kulturellen Dimension in den
Nachhaltigkeitsdiskurs für theologisch-sozi-
alethische Expertisen eröffnen und welche
orientierenden Beiträge gegenwärtige
christlich-theologische Theoriebildung in
die interdisziplinäre Debatte einzubringen
hat.

Zwei Hauptvorträge und drei interdisziplinär
besetzte Panels laden zu Analyse und Dis-
kussion ein.


